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Kürzlich hat das Standing Committee des chinesischen Volkskongresses den Entwurf eines 
umfassenden, hochmodernen Umweltgesetzbuches vorgelegt und lädt zur Kommentierung 
ein. Wir wollen erarbeiten, wie der Entwurf strukturiert ist, welche Hauptaussagen er 
enthält, wie er sich vom deutschen und europäischen Umweltrecht unterscheidet, und 
woraus eine Stellungnahme dazu bestehen könnte. Da der Veranstalter an dem 
Beratungsprozess teilnimmt und auch bereits an dem Kodifikationsversuch zum deutschen 
Umweltrecht teilgenommen hat, ist eine realitätsnahe Behandlung der Thematik möglich. 
Neben der Befassung mit dem konkreten Gesetzgebungsprozess wollen wir eher theoretisch 
fragen, wie das verzweigte Umweltrecht in eine systematische Kodifikation gebracht werden 
kann, in welchem Verhältnis landeseigene Rechtsentwicklung und Rechtstransfer stehen, 
inwieweit eine Kodifikation auf Unionsebene sinnvoll wäre, und in welchen Verfahren und 
mit welchen Zielen transnationale Gesetzgebungsberatung vorgeht.  
 
Welchen Nutzen hätte eine Teilnahme? Sie lernen Methoden der Rechtsberatung auf 
Gesetzgebungsebene kennen. Indem Sie eine ausländische Rechtsordnung kennenlernen, 
gewinnen Sie zugleich einen besseren Überblick und ein leichteres Verständnis der eigenen 
Rechtsordnung. Da der chinesische Kodex und manche relevante Literatur nur auf Englisch 
verfügbar sind, müssen Sie gute Englischkenntnisse mitbringen. Zu einzelnen Fragen sind 
Referate möglich.  
 
Übersicht über die LV  
 

1. Beispiel Georgien  
a. Rechtstransfer in der Praxis  
b. Verwaltungsrechtsreform 
c. Bauplanungs- und Baurechtsreform 
d. Theorie des Rechtstransfers 
Grundlage: Winter/Kalichava, Rechtstranfer und Eigendynamik in 
Transformationsländern: Das Beispiel der Verwaltungsrechtsentwicklung in 
Georgien, ZaöRV 2019, 1-52, in StudIP 

2. Beispiel Deutschland 
a. Kodifizierung  
b. Umweltrechtsreform national 
c. Theorie der Kodifizierung 
Grundlagen: Unabhängige Sachverständigenkommission zum UGB, 
Umweltgesetzbuch 1998, S. 71-93, in StudIP 

3. Beispiel China 



a. Kodifizierung und Rechtstransfer 
b. chinesisches Umweltrecht und seine Reform 
Grundlagen: Winter, The Ecological and Environmental Code Bill of the People’s 
Republic of China: A summary and assessment, in StudIP 

4. Beispiel Europäische Union 
a. Kodifizierung und Rechtsharmonisierung 
b. EU-Umweltrecht und seine Reform 

Grundlage: Jolivet, Codification (in and) of EU environmental law? A long way 
to go, MS 2025, in StudIP 
 
 

Arbeitsthemen nach Ihren eigenen Interessen (Referat und schriftliche Ausarbeitung auf ca 
5-10 Seiten). Vorschläge (ich helfe jeweils mit Literaturangaben) 

1. Kernvorschriften des Bauplanungs- und Bauordungsrechts im Vergleich BRD-
Georgien 

2. Kommentierung des georgischen Verwaltungsrechtskodex aus deutscher Sicht 
3. Kernvorschriften des allgemeinen Teils des UGB-Entwurfs im Vergleich zum 

geltenden Recht 
4. Theorien des Rechtstransfers 
5. Vom Allgemeinen zum Besonderen und umgekehrt: Verfahren der Kodifizierung von 

Gesetzesvielfalt 
6. Sollte ein allgemeiner Teil des EU-Umweltrechts kodifiziert werden und welchen 

Inhalt könnte er haben? 
7. Kommentierung des ersten Buches des Entwurfs eines chinesischen 

Umweltgesetzbuchs aus Sicht des deutschen/europäischen Umweltrechts 
8. Das Verhältnis von legislative und Exekutive im chinesischen Recht 
9. Subjektive Rechte und Staatssozialismus im chinesischen Recht 
10. Die verfassungsrechtliche Stellung der Partei in China 

  


